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Rollendes Podium zur Migrations- und Flüchtlingspolitik am 22.11.99 in Mölln, ko n-

kret: Diskriminierung von Ausländerinnen und Ausländern

Kiel (SHL) – Der Beauftragte für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen des La n-
des Schleswig - Holstein lädt zur Veranstaltung Rollendes Podium zur Migrations- und
Flüchtlingspolitik am 22.11.99 in Mölln ein:

Das Rollende Podium zur Migrations- und Flüchtlingspolitik wird am Montag, 22.11.99,
um 19.30 Uhr in der Begegnungsstätte Lohgerbergang in Mölln in Kooperation mit Mi t-
einander leben e. V., diesmal zum Thema „Diskriminierung von Ausländerinnen und
Ausländern“, stattfinden. Auf dem Podium diskutieren:

• Rechtsanwalt Burkhard Peters, Miteinander leben e. V.
• Rechtsanwältin Silke Hinrichsen, SSW, Platz 3 der Landesliste
• Irene Fröhlich, BÜNDNIS 90/ Die GRÜNEN, Fraktionsvorsitzende und Spitzenkand i-

datin zur Landtagswahl
• Dieter Ruhland, FDP
• Dr. Jürgen Hinz, SPD, MdL

Die Einführung und die Gesprächsleitung wird vom Büro des Landesflüchtlingsbeau f-
tragten übernommen.

Weitere Veranstaltungen finden mit jeweils wechselnden Teilnehmern montags um
19.30 Uhr bis einschließlich 13.12.99 und ab 03.01.2000 bis 24.01.2000 an verschi e-
denen Orten zu unterschiedlichen Schwerpunktthemen statt.

Nähere Informationen unter 0431/988- 1292.


